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• Verfassungsrechtlicher Vertrauensschutz – allgemeine und rechtsverglei-
chende Überlegungen für Deutschland, die Schweiz und Österreich

• Verfassungsrechtlicher Schutz für „steuergesetzlich angeregte“ Investiti-
onsentscheidungen

• Verfassungsrechtl. Vertrauensschutz und rückwirkende Abgabengesetze
• Vertrauensschutz durch § 117 BAO

Gerade im Steuerrecht spielt der Gedanke des Vertrauensschutzes in
vielen Konstellationen praktisch eine große Rolle. Insbesondere ob und
inwieweit die Verfassung aus Vertrauensschutzgründen dem Gesetzge-
ber Schranken setzt, ist eine Frage von höchster Aktualität. Das gilt auch
für den verfassungsrechtlichen Schutz vor rückwirkenden Gesetzen, der
insbesondere im Steuerrecht besondere Bedeutung hat. Wieweit die
Verfassung so genannte wohlerworbene Rechte unter Vertrauensge-
sichtspunkten schützt, steht in Zeiten der Umgestaltung öffentlich-
rechtlicher wie privatrechtlicher Systeme der Versorgungssicherung im
Zentrum der Aufmerksamkeit.
Aufgabe des vorliegenden Sammelbandes ist es, den rechtlichen Grund-
lagen und der inhaltlichen Reichweite des Vertrauensschutzes in seinen
verschiedenen Aspekten am Beispiel des Abgabenrechts nachzugehen.
Der Sammelband dient den Rechtsanwendern als Handbuch, in dem
Antworten auf die im Zusammenhang mit dem Vertrauensschutz im
Abgabenrecht wesentlichen Fragen gefunden werden können.
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